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20 Jahre Wilde Bühne Bremen - Wilde Zeiten

Vom 5.10. – 12.10.2023 feiern wir Geburtstag!
Zahlreiche Höhepunkte erwarten euch in unserer 
Spielstätte. Wir spielen Theater, tanzen bei einer Party 
ohne Alkohol, laden die Wilde Bühne aus Stuttgart ein 
und gestalten die Fachtagung „Kind-Sucht-Familie“.
Wegbegleiter*innen, Fachpublikum und Neugierige 
sind herzlich willkommen! Das aktuelle Programm ist 
auf unserer Website www.wilde-buehne-bremen.de 
zu finden. 
Buchungen für die Teilnahme an der Fachtagung 
und Theatertickets sind möglich unter: 
buero@wilde-buehne-bremen.de



Die „Wilde Bühne“ feiert in diesem Jahr ihr 20-jähriges 
Jubiläum. Dazu gratuliere ich ganz herzlich!
Das Ensemble ist ganz nah dran an einem so 
schwierigen wie wichtigen Thema, denn es greift höchst 
authentisch und kenntnisreich Fragen rund um das 
Thema „Sucht“ mit all seinen Ausprägungen auf. Dass 
es dem Ensemble gelingt, dies so glaubwürdig und 
sensibel zu machen, hat einen Grund: Die Schauspieler 
und Schauspielerinnen der „Wilden Bühne“ können 
auf eigene Suchterfahrungen zurückgreifen.

Ich finde das höchst mutig und bewundere diese 
Arbeit: Es gehört viel dazu, sich in dieser Form 
öffentlich zu zeigen und – ja auch – zu „outen“. Denn 

Grußwort 
Dr. Andreas Bovenschulte
Bürgermeister

Sucht ist immer noch ein Stigma, egal, worum es 
sich handelt. So ist das Selbstbekenntnis schon eine 
besondere Leistung, die gewaltigen Respekt verdient 
- meinen haben sie auf jeden Fall!

Seit der Gründung im Jahr 2003 tourt die „Wilde 
Bühne“ durch die ganze Republik und tritt in Schulen, 
Jugendhäusern, Theatern und im Rahmen von Fach-
veranstaltungen auf. Ihre Stücke berühren und 
informieren gleichermaßen, sind einfühlsam und 
hintergründig. So erreichen sie das Publikum ganz 
unmittelbar - sei es als Betroffene oder Angehörige, 
als Freund oder Kollegin. Die Darstellung gesell-
schaftsrelevanter Themen regt zum Nachdenken an 



und sensibilisiert für den herausfordernden Umgang 
mit Suchterkrankung. Das Ensemble besteht aus 
Schauspielern und Schauspielerinnen, die mit viel 
Leidenschaft proben und auftreten. Einige von ihnen 
haben keine professionelle Ausbildung, bringen jedoch 
große Begeisterung und Engagement mit. Dieses 
Theater ist ein Ort der Gemeinschaft und des Dialogs, 
an dem sich Menschen mit ähnlichen Erfahrungen 
treffen und austauschen können.

Für die „Wilde Woche 2023“ gibt es ein tolles 
Programm, zu dem ich dem Ensemble viel Spielfreude 
und Erfolg wünsche, und den Gästen nicht nur gute 
Unterhaltung, sondern auch interessante Einblicke.

Herzlichst, Ihr

Andreas Bovenschulte



Do 5.10. 19:00 Uhr 
Festakt | Theater 
uEröffnung Wilde Woche 2023
 „20 Jahre Wilde Bühne Bremen - Wilde Zeiten“

uBlau - ein Ermutigungsstück | 
Wilde Bühne, Bremen
Ein interaktives Theaterstück zu Suchterkrankungen 
in Familien, anschl. Gespräch mit den Schauspie-
ler*innen zur eigenen Suchtgeschichte | 
Für geladene Gäste und Kooperationspartner*innen



Fr 6.10.
10:00 + 19:30 Uhr
Theater 
uBlau - ein Ermutigungsstück | 
Wilde Bühne, Bremen
Ein interaktives Theaterstück zu Suchterkrankungen 
in Familien, anschl. Podium mit Expert*innen zum
Thema Sucht und Edith Hatesuer, Therapeutin | Für
Schulklassen ab 6. Jahrgang und Interessierte

Sa 7.10.
19:30 Uhr 
Theater | Gastspiel
uDie Kunst des Scheiterns | 
Wilde Bühne, Stuttgart
Eine Hommage an Stan und Ollie. Die Geschichte 
zweier Männer die sich von keiner Niederlage 
erschüttern lassen | Für Interessierte



Sa 7.10. 21:00 Uhr 
20 Jahre Wilde Bühne, Bremen
uParty ohne Alkohol
Im Anschluß des Gastspiels wird gefeiert, 
mit uns und allen partybegeisterten Menschen



Mo 9.10. 10:00 Uhr 
Theater | Gastspiel
uMensch Kalle | Wilde Bühne, Stuttgart
Jugendliche zwischen Resignation und Hoffnung, 
anschl. Gespräch mit den Schauspieler*innen | 
Für Schulklassen ab 9. Jahrgang und Interessierte



Di 10.10. 10:00 Uhr
Theater 
uDein Spiel am Limit - ein interaktives 
Theaterstück zur Suchtprävention | 
Wilde Bühne, Bremen
Kiffen, Kampftrinken, Alkohol in der Familie, 
anschl. Podium mit Schauspieler*innen und 
Expert*innen | Für Schulklassen ab 10 Jahrgang

Mi 11.10. 10:00 Uhr
Theater 
uDein Spiel am Limit - ein interaktives 
Theaterstück zur Suchtprävention | 
Wilde Bühne, Bremen
Kiffen, Glücksspiel, Alkohol in der Familie, 
anschl. Podium mit Schauspieler*innen und 
Expert*innen|Für Berufsschulklassen



Do 12.10. 
9:00-15:30 Uhr
Fachtagung
uKind - Sucht - Familie
Möglichkeiten zur Stärkung von suchtbelasteten 
Familien

Tagungsprogramm
u09:00 Uhr Begrüßung | 
	             Theatrale Einführung, Wilde Bühne
u09:20 Uhr Vortrag: Bremen im Aufbruch |
	             Beatrix Meier
u09:45 Uhr Vortrag:  Wo ist denn hier die Achter-    	
	             bahn? |Sonja Küsel u. Blanco Crespo
u10:10 Uhr Vortrag: Netze knüpfen für Kinder 
		  und suchtkranke Mütter und Väter|
		  Sandra Groß

u10:35 Uhr Pause
u11:00 Uhr Theaterszenen „Blau“ |Wilde Bühne
u11:35 Uhr Erfahrungsbericht: Gelungene Koope-  	
	             ration von Jugendhilfe, Selbsthilfe 
                      und Suchthilfe| Kirsten Grabowsky
u12:00 Uhr  Mitttagspause
u12:50 Uhr  Vortrag: Vorstellung eines städtischen 	
		  Gesamtkonzeptes|Radebeuler 
		  Sozialprojekte gGmbH
u13:15 Uhr Theaterszenen „Blau“ |Wilde Bühne
u13:45 Uhr Diskussion: Leitideen für Bremen
u14:45 Uhr Ausblick
u15:30 Uhr Ende



Ticketpreise 
uTicket 13 € / 9 € erm.
uTicket Schulveranstaltungen 4 €
uTicket Fachtagung 15 €
Ticketreservierung
ubuero@wilde-buehne-bremen.de
utelefonisch 0421 - 69 69 77 40
Anfahrt
Volkshaus | Hans-Böckler-Str. 9 | 28217 Bremen
uStrassenbahn
Linie 2, Haltestelle Lloydstrasse
uAuto
Parkplätze hinter dem Haus vorhanden
Barrierefreier Zugang
Impressum 
uKontakt/Organisation Wilde Bühne, Bremen
Hans-Böckler-Str. 9 | 28217 Bremen
T. 0421 69 69 77 40 
Aktuelle Infos: www.wilde-buehne-bremen.de

uUnterstützer*innen

uFotografie Karsten KlamauGestaltung Andrea Stücke



gemeinnütziger Verein im Volkshaus
Hans-Böckler-Str.9 |28217 Bremen

wilde-buehne-bremen.de | T. 0421 69697740


